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Ratsmitglieder verabschiedet

10 Jahre als
Schiedsmann im Einsatz
Die Gemeinde Lindlar dankt Henning Setzer

Groß ist die Zahl der Ratsmitglieder, die den Rat nun verlassen. Der neue Rat wird nur noch 32 statt 36 SitzeGroß ist die Zahl der Ratsmitglieder, die den Rat nun verlassen. Der neue Rat wird nur noch 32 statt 36 SitzeGroß ist die Zahl der Ratsmitglieder, die den Rat nun verlassen. Der neue Rat wird nur noch 32 statt 36 SitzeGroß ist die Zahl der Ratsmitglieder, die den Rat nun verlassen. Der neue Rat wird nur noch 32 statt 36 SitzeGroß ist die Zahl der Ratsmitglieder, die den Rat nun verlassen. Der neue Rat wird nur noch 32 statt 36 Sitze
haben.haben.haben.haben.haben.

Zum Ende der Wahlperiode
2020-2025, die offiziell am 31.
Oktober endet, scheiden zahl-
reiche Ratsmitglieder aus dem
Gemeinderat aus. In der 26. und
letzten Ratssitzung am 23. Sep-
tember sind die Mitglieder herz-
lich vom Rat und vom Bürger-
meister verabschiedet worden.
In seiner Ansprache dankte Bür-
germeister Dr. Georg Ludwig den
ausscheidenden Ratsmitglie-
dern für ihren Einsatz: Die ab-
laufende Wahlperiode habe zahl-
reiche Herausforderungen mit
sich gebracht - Corona, Natur-
katastrophen, Ukrainekrieg, En-
ergiekrise, Kostensteigerungen
- und sich damit auch auf die
Arbeit von Rat und Verwaltung
ausgewirkt. Dennoch konnten
Rat und Verwaltung den Kurs
halten und die Entwicklung der
Gemeinde weiter voranbringen
- z.B. durch den Breitbandaus-
bau, Baumaßnahmen und Digi-
talisierung an den Schulen, In-
vestitionen in die Feuerwehr,

zahlreiche gemeindeeigene
Bauvorhaben, das ISEK und die
Neuaufstellung des Flächennut-
zungsplans bis hin zur Eröffnung
der Schlossklinik.
Künftig nicht mehr dem Gemein-
derat angehören werden:
Ursula Becker-Schöllnhammer

(Grüne), Karl-Heinz Kruggel (CDU),
Erika Lob (FDP), Wilfried Orbach
(CDU), Ingo Sauerbier (CDU), Chris-
toph Scherer (SPD), Florian
Schöllnhammer (Grüne), Sven
Spiegel (CDU), Jörg Schlichtmann
(Grüne), Hans Schmitz (CDU), Ker-
stin Schmitz (CDU), Willi Schmitz

(CDU), Thomas Peping (SPD), Thor-
ben Peping (SPD).
Der neue Rat ab 1. November
2025 wird nur noch 32 statt 36
Sitze haben. Weiterhin ist der Bür-
germeister als Vorsitzender
ebenfalls stimmberechtigtes Mit-
glied.

Bürgermeister Dr. Georg Ludwig dankte Henning Setzer ganz herzlichBürgermeister Dr. Georg Ludwig dankte Henning Setzer ganz herzlichBürgermeister Dr. Georg Ludwig dankte Henning Setzer ganz herzlichBürgermeister Dr. Georg Ludwig dankte Henning Setzer ganz herzlichBürgermeister Dr. Georg Ludwig dankte Henning Setzer ganz herzlich
für seinen langjährigen Einsatz als Schiedsmann.für seinen langjährigen Einsatz als Schiedsmann.für seinen langjährigen Einsatz als Schiedsmann.für seinen langjährigen Einsatz als Schiedsmann.für seinen langjährigen Einsatz als Schiedsmann.

Über 10 Jahre hinweg hat Hen-
ning Setzer das Ehrenamt des
Schiedsmanns der Gemeinde Lind-
lar wahrgenommen.
Die Aufgabe des Schiedsmanns ist
es, Konflikte zwischen Bürger-
innen und Bürgern außergericht-
lich durch einen Vergleich zu
schlichten, um eine gerichtliche
Auseinandersetzung zu vermei-
den. Die Aufgabe der Schiedsper-
son ist im Schiedsamtsgesetz
NRW geregelt. Henning Setzer hat
sich in seiner Amtszeit mit zahl-
reichen Fällen befasst und dem
Rechtsstaat und der Gesellschaft
damit einen großen Dienst erwie-

sen.
Der Gemeinderat hat Henning
Setzer in der Sitzung am 23. Sep-
tember über alle Fraktionen hin-
weg herzlich für seinen ehren-
amtlichen und unparteiischen Ein-
satz über all die Jahre hinweg ge-
dankt. Es ist keine Selbstver-
ständlichkeit, dass sich ein Mit-
bürger für solche eine lange Zeit
in den Dienst dieser Sache stellt,
um die Allgemeinheit zu unter-
stützen.
Das Amt der Schiedsperson wird
von der Gemeinde Lindlar nun neu
ausgeschrieben, Bewerbungen
sind willkommen.
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Stellenausschreibungen der Gemeinde Lindlar

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist bei der Gemeinde Lindlar fol-ist bei der Gemeinde Lindlar fol-ist bei der Gemeinde Lindlar fol-ist bei der Gemeinde Lindlar fol-ist bei der Gemeinde Lindlar fol-
gende Stelle zu besetzen:gende Stelle zu besetzen:gende Stelle zu besetzen:gende Stelle zu besetzen:gende Stelle zu besetzen:
• Beigeordnete/r und Allgemei-

ne/r Vertreter/in des Bürger-
meisters (m/w/d)

Die Bewerbungsfrist endet am
29.10.2025

Darüber hinaus sind bei der Ge-Darüber hinaus sind bei der Ge-Darüber hinaus sind bei der Ge-Darüber hinaus sind bei der Ge-Darüber hinaus sind bei der Ge-
meinde Lindlar im nächsten Jahrmeinde Lindlar im nächsten Jahrmeinde Lindlar im nächsten Jahrmeinde Lindlar im nächsten Jahrmeinde Lindlar im nächsten Jahr
folgende folgende folgende folgende folgende Ausbildungs-/Studien-Ausbildungs-/Studien-Ausbildungs-/Studien-Ausbildungs-/Studien-Ausbildungs-/Studien-
plätze zu besetzen:plätze zu besetzen:plätze zu besetzen:plätze zu besetzen:plätze zu besetzen:
• Zum 01.08.2026:Zum 01.08.2026:Zum 01.08.2026:Zum 01.08.2026:Zum 01.08.2026:
Ausbildung zum/zur Verwaltungs-
fachangestellten der Fachrichtung
Kommunalverwaltung (w/m/d),

Dauer 3 Jahre, die Bewerbungs-
frist endet am 29.10.2025
• Zum 01.09.2026:Zum 01.09.2026:Zum 01.09.2026:Zum 01.09.2026:Zum 01.09.2026:
Bachelor of Laws (LL.B.) im Studien-
gang „Kommunaler Verwaltungs-
dienst - Allgemeine Verwaltung“ (w/
m/d), Dauer 3 Jahre, die Bewerbungs-
frist endet am 29.10.2025

Bewerben Sie sich mit ein paar
Klicks ganz einfach online über
die Homepage der Gemeinde
Lindlar, unter www.lindlar.de/jobs.
Weitere Informationen sowie die
ausführlichen Stellenbeschreibun-
gen finden Sie an gleicher Stelle
auf der Homepage.

Familien-Erzählkonzert zum
40. Jubiläum
Lindlarer Flötenmusikanten laden zum
Prinzenschloss ein

Veranstaltungen
des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer
Homepage unter SGV-Lindlar.de
Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Aggerbrücke bei EngelskirchenAggerbrücke bei EngelskirchenAggerbrücke bei EngelskirchenAggerbrücke bei EngelskirchenAggerbrücke bei Engelskirchen
Radtour 30 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Lindlar, Markt-
platz
Leitung: Markus, 0152 34120186
Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblicke auf die e auf die e auf die e auf die e auf die AggertalsperreAggertalsperreAggertalsperreAggertalsperreAggertalsperre
Wanderung 6,5 km
Zeitbedarf 2 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Lantenbach,
Wanderparkplatz
Leitung: Norbert, 0177 8868817
Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/wanderpro
gramm
Anmeldung bei Lothar,
0162 1897202
Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und

Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/wanderpro
gramm
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/wanderpro
gramm
Anmeldung bei Lothar,
0162 1897202
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/wanderpro
gramm
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Märchenhafte Landschaft und dieMärchenhafte Landschaft und dieMärchenhafte Landschaft und dieMärchenhafte Landschaft und dieMärchenhafte Landschaft und die
BasilikaBasilikaBasilikaBasilikaBasilika
Wanderung 16 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr Neschen,
Angerweg 1, Parkplatz
Leitung: Klaus, 01703875514

Aus Anlass ihres 40-jährigen Ju-
biläums laden die Lindlarer Flö-
tenmusikanten unter Leitung von
Marliese Wolter für Sonntag, 5.
Oktober, ins Severinushaus der
katholischen Kirchengemeinde St.
Severin Lindlar recht herzlich ein.
Das Bergische Erzählkonzert „Das
Prinzenschloss“ wird erzählt von
Annemie Hütt und durch die Mu-

sizierenden der Lindlarer Flöten-
musikanten musikalisch unter-
malt. Nach dem Konzert können
verschiedene Flöten ausprobiert
werden.
Kuchen und Getränke werden an-
geboten. Beginn der Veranstaltung
ist um 15 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen:
www.floetenmusikanten.de

Kreuzbund e. V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige
Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19:30 bis 21:30 Uhr

im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und

Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.
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Stefan Erdmann am
15. November im Jubilate
Forum
Zwei Filmreisen versprechen unvergessliche
Eindrücke

„Tag der Bibliotheken“ in
der Gemeindebücherei
Freitag, 24. Oktober, von 9 bis 19 Uhr

Zwei faszinierende Filmreisen mitZwei faszinierende Filmreisen mitZwei faszinierende Filmreisen mitZwei faszinierende Filmreisen mitZwei faszinierende Filmreisen mit
Stefan Erdmann am Samstag, 15.Stefan Erdmann am Samstag, 15.Stefan Erdmann am Samstag, 15.Stefan Erdmann am Samstag, 15.Stefan Erdmann am Samstag, 15.
November, im Jubilate Forum. Foto:November, im Jubilate Forum. Foto:November, im Jubilate Forum. Foto:November, im Jubilate Forum. Foto:November, im Jubilate Forum. Foto:
Elias MaierElias MaierElias MaierElias MaierElias Maier

Der Förderverein Gemeindebü-
cherei begrüßt am Samstag, 15.
November, den vielfach ausge-
zeichneten Filmemacher Stefan
Erdmann.
Ab 16:30 Uhr entführt er mit „Die
Seele des Waldes“ in faszinieren-
de Naturwelten Deutschlands:
Atemberaubende Aufnahmen ur-
alter Bäume, geheimnisvolle
Lichtstimmungen und die eigens
komponierte Filmmusik.
Ab 19:30 Uhr zeigt Erdmann sei-
nen Film „Island“ - eine bildge-
waltige Hommage an eine gandi-
ose Landschaft mit gewaltigen
Gletschern, Vulkanen und Was-
serfällen.
Tickets in der Gemeindebücherei
und unter
lindlarkultur@lindlar.de.

Deutschlandweit findet am 24. Ok-
tober der „Tag der Bibliotheken“
statt. Auch die Gemeindebücherei
Lindlar lädt Sie herzlich von 9 bis 19
Uhr zum Besuch ein.
Bei Tee und Gebäck können Sie sich
entspannt in den Räumlichkeiten
umschauen und das Medienange-
bot kennenlernen, nach ihrer Lieb-
lingslektüre suchen oder ein anre-
gendes Hörbuch ausleihen.
Für Kinder steht neben Bilderbü-
chern und Lesegeschichten eine gro-
ße Auswahl an „Tonies“ zur Auslei-
he bereit.
Der Förderverein Gemeindebüche-
rei hatte Anfang des Jahres einen
Förderantrag beim LEADER-Pro-
gramm gestellt, einem europäischen
Förderprogramm, um den ländlichen
Raum zu stärken und weiterzuent-

wickeln. Zielsetzung war, die Ge-
meindebücherei mit neuem hoch-
wertigen Mobiliar auszustatten, und
der Förderverein freut sich sehr
darüber, dass diese Projektidee vom
LEADER-Programm bezuschusst
wird.
Beim „Tag der Bibliotheken“ kön-
nen Sie sich in der Gemeindebüche-
rei selbst ein Bild von der neuen
Ausstattung machen, z. B. Platz neh-
men an den attraktiven, modernen
Sitzgruppen und Tischen, die zum
Verweilen und Schmökern einladen.
Neue Präsentationsregale bieten Ih-
nen einen schnellen Überblick über
frisch erworbene Bücher und „High-
lights“.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team der Gemeindebücherei
und der Förderverein

Neues aus dem Treffpunkt
Bücherwurm e. V.
„Du musst meine Hand fester halten, Nr.
104“ von Susanne Abel

Skizzieren und Aquarellieren
Kostenlose Workshops für Kids & Teens

Am Ende des Zweiten Weltkriegs
wird mitten in Deutschland ein
kleiner Junge gefunden, der nichts
über sich selbst und seine Her-
kunft weiß. Sein Alter wird ge-
schätzt, er bekommt den Namen
Hartmut und wächst in einem ka-
tholischen Kinderheim auf, in dem
viel Ordnung und noch mehr Zucht
herrscht. Dort lernt er die etwas
ältere Kriegswaise Margret ken-
nen, die ihn Hardy nennt und ihn
schon im Heim zu beschützen ver-
sucht. Die beiden werden zu einer
unverzichtbaren Stütze füreinan-
der und beschließen, sich nie
wieder loszulassen.
„Seit Tagen wechselten sich
Schnee und Regen ab, und es war
glatt. Deshalb musste jedes grö-
ßere Kind ein kleineres an die
Hand nehmen. Und so marschier-
ten die Heimkinder in Zweierrei-
hen im Dunkeln hinunter nach
Drolshagen. Der Zug wurde ange-
führt von zwei größeren Jungs, die
mit Marschtrommeln den Rhyth-
mus vorgaben. Dahinter schritt die
Oberin, gefolgt von den übrigen

Nonnen. Anders als sonst nahm es
an diesem 24. Dezember 1947 nie-
mand mit dem üblichen Redever-
bot so genau. Doch mit wem hätte
Margret sprechen sollen? Der klei-
ne Kerl neben ihr, von dem sie nur
die Nummer und nicht den Namen
kannte, war dafür zu dumm. Er
rutschte aus und Margret konnte
nur durch beherztes Zugreifen ver-
hindern, dass er stürzte und am
Ende auch noch sie zu Fall brachte.
„Du musst meine Hand fester hal-
ten, Nr. 104“, ermahnte sie ihn.
Der Kleine gab keine Antwort und
setzte tapfer einen Fuß vor den
anderen.“
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
0163 1711 403.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de.
Per E-Mail erreichen Sie uns: bue-
cherwurm-frielingsdorf@web.de
In den Herbstferien ist der Bü-
cherwurm geschlossen.

Du bist zwischen 10 und 14 Jahre
alt und hast Lust auf Farbe, Pin-
sel, Stift und Abenteuer in deiner
Stadt? Dann pack dein Skizzen-
buch - und los geht’s!
Entdecke deine Stadt mit neuen
Augen - beim Urban SketchingUrban SketchingUrban SketchingUrban SketchingUrban Sketching
zeichnest du live vor Ort, was du
siehst: Häuser, Menschen, Szenen
aus dem Alltag - alles ist zeich-alles ist zeich-alles ist zeich-alles ist zeich-alles ist zeich-
nenswertnenswertnenswertnenswertnenswert!
Alle Materialien bekommst duAlle Materialien bekommst duAlle Materialien bekommst duAlle Materialien bekommst duAlle Materialien bekommst du
gestelltgestelltgestelltgestelltgestellt - und das Beste:
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahme ist 100 Prozenteilnahme ist 100 Prozenteilnahme ist 100 Prozenteilnahme ist 100 Prozenteilnahme ist 100 Prozent
kostenlos!kostenlos!kostenlos!kostenlos!kostenlos!

(Dank Kulturrucksack NRW & Kul-
turamt Oberberg)
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Wipperfürth - Sonntag,Wipperfürth - Sonntag,Wipperfürth - Sonntag,Wipperfürth - Sonntag,Wipperfürth - Sonntag,
19. Oktober19. Oktober19. Oktober19. Oktober19. Oktober
13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr
www.kulturrucksack.nrw.de/ver-
ansta l tung/urban-sketch ing-
spass-am-skizzieren-deiner-stadt
Jetzt anmelden bei:Jetzt anmelden bei:Jetzt anmelden bei:Jetzt anmelden bei:Jetzt anmelden bei:
Hans-Christian
urbansketching@chrisa.de,
0172 3284026
Infos zum Dozenten:
www.chrisa.de
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Kostenlose Schulungen zur Wiederbelebung
Björn Steiger Stiftung startet bundesweites Angebot
Winnenden. Die Björn Steiger Stif-
tung erweitert ihre Initiative #herz-
sicher: Ab sofort können Bürger-
innen und Bürger in ganz Deutsch-
land kostenlose Schulungen zur
Wiederbelebung direkt vor Ort
buchen - in Vereinen, Unterneh-
men oder im privaten Umfeld. Ziel
ist es, die Reanimationsbereit-
schaft in der Bevölkerung deut-
lich zu erhöhen und damit die Zahl
der vermeidbaren Todesfälle
durch plötzlichen Herzstillstand zu
senken.
Rund 65.000 Menschen sterben
jährlich in Deutschland am
plötzlichen Herztod - das ent-
spricht einem Todesfall alle acht
Minuten. Fachleute gehen davon
aus, dass durch schnellere und
flächendeckende Laienreanima-
tion bis zu 10.000 Menschenle-
ben pro Jahr gerettet werden
könnten.
„Schnelle Hilfe ist entscheidend.
Deshalb machen wir die Teilnah-
me an Reanimationsschulungen
so einfach wie möglich“, sagt Pi-
erre-Enric Steiger, Präsident der
Björn Steiger Stiftung.
„Wer mindestens acht Personen
zusammenbringt - ob im Wohn-
zimmer, Vereinsheim oder Büro -
kann einen kostenlosen Schu-
lungstermin über unsere Platt-
form herzsicher.de buchen. Ein zer-
tifizierter Trainer kommt dann di-
rekt vor Ort.“

Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-
sichersichersichersichersicher
Die Initiative wurde gemeinsam
mit der Deutschen Herzstiftung
und dem Deutschen Fußball-Bund
(DFB) ins Leben gerufen und beim
DFB-Pokalfinale am 24. Mai 2025
in Berlin offiziell vorgestellt. Ziel
ist der flächendeckende Aufbau
eines leicht zugänglichen, kosten-
freien Schulungsnetzes zur Rea-
nimation und zum Einsatz von Au-
tomatisierten Externen Defibril-
latoren (AEDs). Schirmherrin der
Initiative ist Bundesgesundheits-
ministerin Nina Warken, die be-
tont: „Bei einem Herzstillstand
zählt jede Minute. Das muss allen
klar sein. Und genauso klar muss
sein, wie wir im Ernstfall reagie-
ren müssen. Erste Hilfe rettet Le-
ben. Als Gesundheitsministerin

unterstütze ich #herzsicher von
ganzem Herzen.“

Finanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und Mitwirkung
Die Schulungen sind für Teilneh-
mende kostenfrei. Ermöglicht wird
dies durch Spenden sowie Koope-
rationen mit Partnern aus Zivil-
gesellschaft, Wirtschaft und Sport.
„Damit dieses Angebot dauerhaft
bestehen kann, sind wir auf die
Unterstützung von Partnern und
Spenderinnen und Spendern an-
gewiesen“, so Pierre-Enric Stei-
ger weiter. „Gemeinsam wollen
wir möglichst viele Menschen in
Deutschland zu Lebensrettern
machen.“

WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Interessierte können sich ab sofort
über die Plattform www.herz
sicher.de anmelden, einen Schu-
lungstermin buchen oder Teil des
wachsenden Netzwerks für mehr
Herzsicherheit werden.

Ob im Wohnzimmer, VereinsheimOb im Wohnzimmer, VereinsheimOb im Wohnzimmer, VereinsheimOb im Wohnzimmer, VereinsheimOb im Wohnzimmer, Vereinsheim
oder Büro - wer mindestens achtoder Büro - wer mindestens achtoder Büro - wer mindestens achtoder Büro - wer mindestens achtoder Büro - wer mindestens acht
Personen zusammenbringt, kannPersonen zusammenbringt, kannPersonen zusammenbringt, kannPersonen zusammenbringt, kannPersonen zusammenbringt, kann
eine kostenlose Schulung über dieeine kostenlose Schulung über dieeine kostenlose Schulung über dieeine kostenlose Schulung über dieeine kostenlose Schulung über die
Plattform herzsicher.de der BjörnPlattform herzsicher.de der BjörnPlattform herzsicher.de der BjörnPlattform herzsicher.de der BjörnPlattform herzsicher.de der Björn
Steiger Stiftung buchenSteiger Stiftung buchenSteiger Stiftung buchenSteiger Stiftung buchenSteiger Stiftung buchen
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Eine gestärkte Gemeinschaft
Kolpingsfamilien Frielingsdorf und Lindlar haben fusioniert

Handschlag: Vorsitzender Kol-Handschlag: Vorsitzender Kol-Handschlag: Vorsitzender Kol-Handschlag: Vorsitzender Kol-Handschlag: Vorsitzender Kol-
pingsfamilie Lindlar, Rudi Langen,pingsfamilie Lindlar, Rudi Langen,pingsfamilie Lindlar, Rudi Langen,pingsfamilie Lindlar, Rudi Langen,pingsfamilie Lindlar, Rudi Langen,
mit Vorsitzendem Kolpingsfamiliemit Vorsitzendem Kolpingsfamiliemit Vorsitzendem Kolpingsfamiliemit Vorsitzendem Kolpingsfamiliemit Vorsitzendem Kolpingsfamilie
Frielingsdorf, Gerhard Schulte.Frielingsdorf, Gerhard Schulte.Frielingsdorf, Gerhard Schulte.Frielingsdorf, Gerhard Schulte.Frielingsdorf, Gerhard Schulte.
Fotos: Stefan RadermacherFotos: Stefan RadermacherFotos: Stefan RadermacherFotos: Stefan RadermacherFotos: Stefan Radermacher

Erfolgreicher Dorfputz in Frielingsdorf im FrühjahrErfolgreicher Dorfputz in Frielingsdorf im FrühjahrErfolgreicher Dorfputz in Frielingsdorf im FrühjahrErfolgreicher Dorfputz in Frielingsdorf im FrühjahrErfolgreicher Dorfputz in Frielingsdorf im Frühjahr

Secondhand-Spielwarenbasar im November 2024 in FrielingsdorfSecondhand-Spielwarenbasar im November 2024 in FrielingsdorfSecondhand-Spielwarenbasar im November 2024 in FrielingsdorfSecondhand-Spielwarenbasar im November 2024 in FrielingsdorfSecondhand-Spielwarenbasar im November 2024 in Frielingsdorf

Am 24. September war es soweit:
Die Kolpingsfamilien Frielingsdorf,
im Dezember 1863 gegründet, und
Lindlar, im Februar 1867 gegrün-
det, haben sich mit Wirkung zum
1. Oktober zur „Kolpingsfamilie„Kolpingsfamilie„Kolpingsfamilie„Kolpingsfamilie„Kolpingsfamilie
Frielingsdorf/Lindlar“Frielingsdorf/Lindlar“Frielingsdorf/Lindlar“Frielingsdorf/Lindlar“Frielingsdorf/Lindlar“ zusam-
mengeschlossen.
Gut 1,5 Jahre haben die beiden
Vereine ihre Programmpunkte
gemeinsam durchgeführt, damit
die Mitglieder sich gegenseitig
besser kennenlernen konnten.
Die Vorstände waren sich schnell
einig, dass eine Fusion beider
Familien die Gemeinschaft und
das soziale Leben in der Gemein-
de Lindlar stärken würde. So
hatte Lindlar mit seinen 55 Mit-
gliedern das Problem, dass die
Bereitschaft jüngerer Mitglieder
zur Übernahme von Leitungsauf-
gaben kaum vorhanden war, und
so die Gefahr der Auflösung be-
stand. Die 70 Mitglieder in Fri-

elingsdorf haben eine wesentli-
che jüngere Altersstruktur, ei-
nen sehr engagierten Vorstand
und ein umfängliches Jahrespro-
gramm.
In den Außerordentlichen Mit-
gliederversammlungen am 19.
November 2024 in Lindlar sowie
am 6. April in Frielingsdorf stimm-
ten die Mitglieder jeweils ein-
stimmig für die Fusion: eine kla-
re Entscheidung mit entsprechen-
dem Auftrag an die Vorstände.
Es mussten einige bürokratische
und organisatorische Hürden ge-
nommen werden, damit dann am
24. September die konstituieren-
de Sitzung zur Genehmigung der
neuen Namensgebung, einer
neuen Satzung, einer neuen Bei-
tragsordnung sowie Wahl des er-
gänzenden Vorstandes stattfin-
den konnte. Der Vorstand aus Fri-
elingsdorf wird komplett bis zum
Ende der Wahlperiode im Amt

bleiben und durch drei Beisitzer
aus Lindlar ergänzt.
Was macht eine Kolpingsfamilie?Was macht eine Kolpingsfamilie?Was macht eine Kolpingsfamilie?Was macht eine Kolpingsfamilie?Was macht eine Kolpingsfamilie?
Eine Kolpingsfamilie will das Be-
wusstsein für verantwortliches
Leben und solidarisches Handeln
fördern. Dabei darf auch der Bil-
dungsauftrag nicht zu kurz kom-
men.
In diesem Sinne werden schon seit
Jahrzehnten bei der Kirmes-Cafe-
teria, dem Secondhand Spielwa-
renbasar sowie dem Weihnachts-
markt in Frielingsdorf Spenden
gesammelt. Dieses Geld fließt
ausnahmslos in gemeinnützige
Zwecke wie der Speisekammer,
der Katholischen Jugend, dem
Katholischen Kindergarten sowie
dem Straßenkinder-Projekt „Blu-
menberg“ in Köln Nord.
Seit diesem Jahr organisiert die
Kolpingsfamilie auch erfolgreich
den Frühjahrsputz in Frielingsdorf,
um das Bewusstsein für Natur und
Umwelt in der Bevölkerung zu
stärken.
Dem Bildungsauftrag wird alljähr-
lich mit Betriebsbesichtigungen,
medizinischen und religiösen Vor-
trägen nachgekommen.
Weiterhin wird jedes Jahr im Ja-
nuar die Messe zum Gedenktag
Kolpings, am Gründonnerstag die
Andacht in der Klauser Kapelle,
im September die Heilige Messe
in der Kapelle Burg und im Okto-
ber der Weltgebetstag organisiert
und gestaltet. Ein religiöser Auf-
trag, der sich durch das ganze
Jahr zieht.
Bei all den oben aufgeführten Ak-
tionen, kommt das gemütliche
Beisammensein bei Grillabend
oder Neujahrsfrühstück sowie
während oder nach einer Veran-
staltung nicht zu kurz.
Sind die Sind die Sind die Sind die Sind die VVVVVerererereranstaltungen nur füranstaltungen nur füranstaltungen nur füranstaltungen nur füranstaltungen nur für
Mitglieder der Kolpingsfamilie?Mitglieder der Kolpingsfamilie?Mitglieder der Kolpingsfamilie?Mitglieder der Kolpingsfamilie?Mitglieder der Kolpingsfamilie?
In der Nazi-Zeit konnte durch
eine Namensänderung des Ver-
eins von „St. Josef Gesellenver-
ein“ in „Kolpingsfamilie“ die Idee
Adolph Kolpings in unserer Ge-
meinde überleben. Das Wort „Fa-
milie“ suggeriert eine „Geschlos-
sene Gesellschaft“. Genau dies
ist eine Kolpingsfamilie aber
nicht. Sie ist offen für jedermann,
egal welchen Alters, Glaubens,
Herkunft oder Geschlecht. Die

Kolpingsfamilie lädt immer wieder
zur Teilnahme ein.
Sei es einfach der Besuch eines
Vortrages, Betriebsbesichtigung
oder die Mithilfe bei einer Veran-
staltung. Für den Secondhand-
Spielwarenbasar, Dorfputz, Weih-
nachtsbasar oder Kirmes-Cafete-
ria werden immer wieder helfen-
de Hände gesucht.
Möchten Sie gerne ehrenamtlich
bei der einen oder anderen Ver-
anstaltung unterstützen, so wen-
den Sie sich bitte an Gerhard
Schulte, Tel.: 02266-2746
Wie erfahre ich von den Wie erfahre ich von den Wie erfahre ich von den Wie erfahre ich von den Wie erfahre ich von den VVVVVerererereran-an-an-an-an-
staltungen?staltungen?staltungen?staltungen?staltungen?
Die Veranstaltungen werden im
Veranstaltungskalender der Ge-
meinde Lindlar veröffentlicht.
Weiterhin liegt in den Kirchen St.
Severin und St. Apollinaris das Jah-
resprogramm aus. In den Schau-
kästen der beiden Kirchen und in
vielen Geschäften werden im Vor-
feld von Veranstaltungen Plakate
ausgehangen - zu erkennen am
Zeichen von Kolping, dem stili-
siertem „K“.
Wir alle sind aufgefordert, die
Nöte der Menschen zu sehen und
mit solidarischem Handeln die Ge-
sellschaft zu unterstützen, um
damit der Welt ein menschliches
Gesicht zu geben.
Adolph Kolping betonte immer
wieder, dass Menschenliebe und
Gottesliebe eng miteinander ver-
bunden sind. Stefan Radermacher
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Aktive Senioren Lindlar
Unvergessliche Eindrücke
Die Kathedrale von ChartresDie Kathedrale von ChartresDie Kathedrale von ChartresDie Kathedrale von ChartresDie Kathedrale von Chartres
Foto-Vortrag mit Manfred Wolff
Donnerstag, 30. Oktober, 15 Uhr Severinushaus Lindlar

Digital-Café öffnet
wieder am 13. Oktober

Repair-Café öffnet
wieder am 11. Oktober

Anmeldung erwünscht.Anmeldung erwünscht.Anmeldung erwünscht.Anmeldung erwünscht.Anmeldung erwünscht.
Das Digtal-Café öffnet wieder sei-
ne Tore in Lindlar im Jubilate-Fo-
rum am 13. Oktober von 15 bis 17
Uhr.
Auf dem Korb 21, 51789 Lindlar
KostenfreiKostenfreiKostenfreiKostenfreiKostenfrei
Seniorin/innen sowie digital Un-
erfahrene erhalten ein kostenfrei-
es Angebot.
Es wird ein Vortrag gehalten, wo-
bei der Umgang im Allgemeinen

mit Computer, Smartphone und
anderen digitalen Informationen
erklärt wird.
Nach ca. ½ Std. stehen unsere
Digital-Begleiter/innen für Fragen
rund um Handy, Tablets oder Lap-
top zur Verfügung, einfach nur
mitbringen.
E-Mail: lindlar@weitblick-obk.de
Telefon: 02266-4407204
Internet: www.obk.de/weitblick,
www.lindlar-verbindet.de

Von 10 bis 13 Uhr - Kostenfrei.Von 10 bis 13 Uhr - Kostenfrei.Von 10 bis 13 Uhr - Kostenfrei.Von 10 bis 13 Uhr - Kostenfrei.Von 10 bis 13 Uhr - Kostenfrei.
Anmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter derAnmeldung erwünscht unter der
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr..... 02266- 4407204 02266- 4407204 02266- 4407204 02266- 4407204 02266- 4407204
Das Repair-Café der Ehrenamts-
initiative Weitblick des Oberberg-
ischen Kreises öffnet wieder am
11. Oktober. Es werden Elektro-
geräte, Elektronikgeräte und an-
dere Gegenstände bei frühzeiti-
ger telefonischer Anmeldung
(02266/4407204) repariert, sofern
es möglich ist. Besucher/innen des
Repair-Cafés sollten für das repa-

rierte Gerät zusätzlich Sachen
mitbringen, um das Gerät auch zu
testen.
Das Repair-Café im Jubilate Fo-
rum, Auf dem Korb 21 ist von 10
bis 13 Uhr geöffnet. Ebenso wer-
den Kaffee und frische Waffeln
angeboten, um die Wartezeit so
angenehm wie möglich zu gestal-
ten.
Telefon: 02266-4407204
Internet: www.obk.de/weitblick/
www.lindlar-verbindet.de
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Saisonfinale für Lindlarer Sommerbiathleten
Erfolgreicher Abschluss beim Rheinlandcup

Lennart GrossLennart GrossLennart GrossLennart GrossLennart GrossNils HeiderNils HeiderNils HeiderNils HeiderNils Heider

Termine im Oktober

Zum letzten Wettkampf der Sai-
son reisten die Sommerbiath-
leten des Schützenvereins Lind-
lar nach Neuss-Reuschenberg.
Dort zeigten noch einmal klei-
ne und große Sportler ihr Kön-
nen: Laufstark und treffsicher
präsentierten sich die Athlet-
innen und Athleten beim Sai-
sonfinale.
Fast alle Lindlarer Starter konn-
ten sich über Podestplätze freu-

en. Gleichzeitig markierte die-
ser Wettkampf den Abschluss
der Rheinlandcup-Serie, in der
bei insgesamt fünf Veranstal-
tungen Punkte gesammelt wur-
den.
Den Titel Rheinlandcup-Meister
2025 sicherten sich:
• Nils Heider
• Leonor Schüttler-Branco
• Leonie Huth
• Betina Brückmann

• Rainer Bischof
• Hannes Heider
• Lennart Groß
Vizemeister wurden:
• Johanna Wirtz
• Burkhard Zinn
• Norbert Wolf
• Paul Seemann
• Ophelia Sonntag
Dritte Plätze belegten:
• Judith Wirtz
• Tobias Müller

• Stefan Seemann
• Kilian von Loudon
„Das war wieder eine sehr er-
folgreiche Saison für die Som-
merbiathleten des Schützenver-
eins Lindlar“, freut sich die Ver-
einsführung. Mit zahlreichen Ti-
teln und Medaillen im Gepäck
blicken die Sportlerinnen und
Sportler nun stolz auf eine rund-
um gelungene Wettkampfsaison
zurück.

Die Herbstferien in NRW starten
Mitte Oktober und LindlarTouris-
mus bietet dann wieder an zwei
Terminen öffentliche Fossiliensu-
chen für Kinder bis 12 Jahren an.
Anmeldung und weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter 0 22 66
/ 9 64 07. Einen Überblick über
alle Veranstaltungen finden Sie
wie gewohnt im Veranstaltungs-

kalender der Gemeinde Lindlar.
Öffentliche Fossiliensuche in denÖffentliche Fossiliensuche in denÖffentliche Fossiliensuche in denÖffentliche Fossiliensuche in denÖffentliche Fossiliensuche in den
HerbstferienHerbstferienHerbstferienHerbstferienHerbstferien
Für Kinder bis 12 Jahre In den
Herbstferien bietet LindlarTouris-
tik wieder mittwochs um 14:30
Uhr öffentliche Termine für Kinder
bis 12 Jahre an. Hier können Kin-
der mit Hammer und Meißel selbst
aktiv auf Fossiliensuche gehen.

Der Preis beträgt 10 Euro pro Teil-
nehmer. Anmeldung möglich un-
ter 02266 96407. Alle weiteren
Infos gibt es bei der telefonischen
Anmeldung.
Pilzwanderung mit Petra BurgmerPilzwanderung mit Petra BurgmerPilzwanderung mit Petra BurgmerPilzwanderung mit Petra BurgmerPilzwanderung mit Petra Burgmer
Am Sonntag, 12. Oktober, von 14
bis 17 Uhr
Tauchen Sie mit der Heilpraktike-
rin Petra Burgmer ein in das ge-

heime Leben der Pilze. Lernen Sie
die unterschiedlichen Pilzarten
kennen und erfahren Sie woran
man sie erkennt und wie man sie
sicher unterscheidet.
Treffpunkt:
Berghäuschenweg 9, 51789 Lind-
lar-Breun Anmeldung erforderlich
unter 0175 6686644 oder
Natur@Petra-Burgmer.de
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Lernen Sie uns und unser Leistungsspektrum kennen und lassen  
Sie sich hinsichtlich Finanzierung unverbindlich beraten.

Tagespflege carpe diem Lindlar  
Aktivität, Entspannung & Erholung
·  Behindertengerechter Fahrdienst, 
 der Sie zu Hause abholt

· Abwechslungsreiche Mahlzeiten

· Begleitung/Beratung der  
 Angehörigen

· Tagesangebote wie Gymnastik, 
 Gedächtnistraining, Ausflugsziele 
 in der Umgebung

· Eine an Ihren Bedürfnissen 
 ausgerichtete, ganzheitliche 
 Betreuung und Begleitung

 

Überzeugen Sie sich bei einem kostenlosen Schnuppertag.   
Wir freuen uns auf Sie.

Tagespflege carpe diem  
Lindlar
Hauptstraße 55a  
51789 Lindlar 
Tel.: 02266/4813-0 
lindlar@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Ihr gratis Schnuppertag 

Vorsorgevollmacht regeln
Wer rechtzeitig vorsorgt, er-
leichtert seinen Angehörigen
später viele Entscheidungen.
Eine Vorsorgevollmacht ist ein
wichtiges Instrument, um fest-
zulegen, wer im Ernstfall han-
deln darf, wenn man selbst nicht
mehr entscheidungsfähig ist.
WWWWWas die as die as die as die as die VVVVVollmacht bedeutetollmacht bedeutetollmacht bedeutetollmacht bedeutetollmacht bedeutet
Mit einer Vorsorgevollmacht be-
stimmt man, dass eine oder
mehrere Vertrauenspersonen
stellvertretend für einen selbst
handeln dürfen.
Das kann etwa bei Krankheit,
Unfall oder altersbedingter Ein-
schränkung wichtig werden.
Ohne Vollmacht müsste ein Ge-
richt eine rechtliche Betreuung
anordnen, was Zeit kostet und
nicht immer im Sinne der Be-
troffenen ist.
Umfang und GestaltungUmfang und GestaltungUmfang und GestaltungUmfang und GestaltungUmfang und Gestaltung
Die Vollmacht kann sich auf ein-
zelne Bereiche beschränken

oder sehr umfassend erteilt wer-
den. Sie kann medizinische Ent-
scheidungen, finanzielle Ange-
legenheiten oder auch Fragen
rund um das Wohnen betreffen.
Wichtig ist, die beauftragte Per-
son sorgfältig auszuwählen und
klar zu formulieren, welche Auf-
gaben sie übernehmen darf. Eine
notarielle Beglaubigung ist nicht
zwingend vorgeschrieben, sie
kann aber für Klarheit sorgen
und wird insbesondere bei Im-
mobiliengeschäften oder Bank-
geschäften verlangt.
Vorlagen, um eine Vollmacht zu
verfassen, findet man unter an-
derem auf der Webseite des
Bundesministeriums der Justiz
und für Verbraucherschutz.
Aufbewahrung und HinweiseAufbewahrung und HinweiseAufbewahrung und HinweiseAufbewahrung und HinweiseAufbewahrung und Hinweise
Das Original der Vollmacht soll-
te an einem sicheren, aber zu-
gänglichen Ort aufbewahrt wer-
den. Empfehlenswert ist, dass

die bevollmächtigte Person
weiß, wo sich das Dokument be-
findet. Zudem kann die Voll-
macht im Zentralen Vorsorgere-
gister der Bundesnotarkammer
registriert werden. Dort können
Gerichte im Bedarfsfall schnell
nachsehen, ob eine Vollmacht
vorliegt.

Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Viele Menschen schieben das
Thema auf, doch gerade in gesun-
den Zeiten lässt sich in Ruhe fest-
legen, wem man vertraut. Eine
Vorsorgevollmacht gibt Sicherheit
für die eigene Zukunft und ent-
lastet Angehörige in schwierigen
Situationen.



Mitteilungsblatt Lindlar | Nr. 20 | Donnerstag, 09. Oktober 2025 | Kw 41 | mitteilungsblatt-lindlar.de/e-paper10



Mitteilungsblatt Lindlar | Nr. 20 | Donnerstag, 09. Oktober 2025 | Kw 41 | Rautenberg Media 11

Von Anfang an durchdacht
Tipps zur Grundrissplanung beim Hausbau

Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einenUnterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche, Essen und Wohnen unterstützen einen
reibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUSreibungslosen Familienalltag. Foto: BDF/HARTLHAUS

Bad Honnef. Der Grundriss eines
Hauses ist die Basis für Wohlbe-
finden und ein harmonisches Zu-
sammenleben. Eine kluge Planung
bestimmt, wie gut das neue Zu-
hause den Alltag und die Gewohn-
heiten seiner Bewohner unter-
stützt.
Dazu zählen  Aspekte wie die An-
zahl und die Größe  der Zimmer,
die Lichtverhältnisse,  die Bewe-
gungsfreiheit und Zukunftstaug-
lichkeit. Wer vorausschauend
plant, schafft ein Eigenheim, das
heute und in Zukunft funktioniert.
Der moderne Holz-Fertigbau bie-
tet ideale Voraussetzungen und
unterstützt Baufamilien mit indi-
vidueller Planung, professioneller
Beratung und flexiblen Lösungen.
Größere Räume sind nicht immer
bessere Räume. Entscheidend ist,
wie gut man die Flächen nutzen
kann. „Ein durchdachter Grund-
riss erleichtert den Alltag - etwa
durch kurze Wege, klare Funkti-
onsbereiche und ausreichend
Stauraum“, erklärt  Fabian Tews,
Sprecher des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau (BDF). „Im
Fertighausbau lassen sich solche
Details vorausschauend planen
und präzise umsetzen, ohne dass
es später auf der Baustelle zu teu-
ren Änderungen kommt.“
TTTTTageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualität
Natürliches Sonnenlicht ist ein
zentraler Wohlfühlfaktor und för-
dert die Wohngesundheit, wenn
es ins Haus gelangt. Großzügige
Fensterflächen, die Ausrichtung
des Gebäudes  sowie offene
Grundrisskonzepte sorgen für hel-
le Räume und ein angenehmes
Raumklima. Schon in der Planung
sollte man auf die Lichtverhält-
nisse achten und eine gesunde
Balance zwischen Tageslicht und
einem effektiven Schutz vor Som-
merhitze finden. Fensterflächen
sind zudem nicht nur Gestaltungs-
elemente, sie beeinflussen auch
die Energieeffizienz eines Hauses.
Bei vielen Fenstern sollte man
ebenso bedenken, dass auch
Wandflächen für Schränke und
Ähnliches  nötig sind. Trotz Trans-
parenz braucht es zudem ge-
schützte Bereiche ohne Einblicke
für eine sicheres und angeneh-
mes Wohngefühl.

Den Den Den Den Den Alltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenken:en:en:en:en: Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund-
riss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passt
Ein gut geplanter Grundriss ori-
entiert sich nicht nur am Platz-
bedarf, sondern auch an den täg-
lichen Abläufen der Bewohner.
Die Wege zwischen Küche, Ess-
bereich und Vorratsraum sollten
kurz sein, Spielbereiche bei Klein-
kindern in Sichtweite liegen und
Rückzugsräume ausreichend ent-
fernt von Gemeinschaftsräumen.
Im Eingangsbereich braucht es
Stauraum für Schuhe und Jacken
sowie genügend Platz, damit Be-
wohner und Gäste angenehm an-

kommen können.
„Der  Grundriss ist das unsicht-
bare Rückgrat, das den Tagesab-
lauf unterstützt und erleichtert“,
so Tews.
Heute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenken
Wer ans Älterwerden  in den ei-
genen vier Wänden  denkt, setzt
auf barrierefreie Übergänge, brei-
te Flure sowie vielseitig nutzbare
Räume. Auch eine Umstrukturie-
rung des Familien-Grundrisses,
wenn die Kinder aus dem Haus
sind, sollte bedacht werden. „Bei
einem Fertighaus können viele
Lebensphasen - vom Alltag mit

kleinen Kindern über das Arbei-
ten im Homeoffice bis hin zu fort-
geschrittenem Alter - schon heu-
te einfach und zielführend in die
Grundrissplanung einfließen“, er-
klärt der BDF-Sprecher.
Die Grundrissplanung sei ent-
scheidend für  eine langes und
komfortables Leben im eigenen
Haus. Der Fertighausbau unter-
stützt  Bauherren mit persönli-
cher Beratung und großer gestal-
terischer Freiheit auf dem Weg
zum maßgeschneiderten Traum-
haus. Bundesverband Deutscher
Fertigbau e.V.
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Katholische Kirche
Gottesdienste Seelsorgebereich Lindlar

Kreativtag in der
Knödelkiste
Gemeinsam kreativ sein und entspannen Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober

16 Uhr - Beichtgelegenheit
Lindlar
17 Uhr - Vorabendmesse Linde,
Kalenderverkauf der Lichtbrücke
18:30 Uhr - Vorabendmesse Fri-
elingsdorf
Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
9:30 Uhr - Hl. Messe Hohkeppel,
Kalenderverkauf der Lichtbrücke
9:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Lindlar
10 Uhr - Hl. Messe Lindlar
19 Uhr - Abendlob Linde
Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
17 Uhr - Rosenkranzgebet Lindlar
Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
8:30 Uhr - Betstunde f.d. Anliegen
der Zeit, Frielingsdorf
9 Uhr - Hl. Messe Linde
18:30 Uhr - Hl. Messe Süng
Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Lindlar
9 Uhr - Hl. Messe der kfd Lindlar
10 Uhr - Rosenkranz Frielingsdorf
18:30 Uhr - Hl. Messe Frielings-
dorf
Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
9 Uhr - Hl. Messe Hohkeppel
18 Uhr - Rosenkranz Lindlar
18:30 Uhr - Hl. Messe Lindlar
Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
10 Uhr - Wortgottesdienst Senio-
renheim Carpe Diem
18:30 Uhr - Hl. Messe Waldbruch
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
16 Uhr - Beichtgelegenheit
Lindlar
17 Uhr - Vorabendmesse Linde
18:30 Uhr - Vorabendmesse Fri-
elingsdorf, Kalenderverkauf der
Lichtbrücke
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
9:30 Uhr - Hl. Messe Hohkeppel
9:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Lindlar
10 Uhr - Hl. Messe Lindlar,

Eröffnung Oktav
11:15 Uhr - Hl. Messe Süng
19 Uhr - Abendlob Linde
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
17 Uhr - Rosenkranzgebet Lindlar
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
8:30 Uhr - Betstunde f.d. Anliegen
der Zeit, Frielingsdorf
9 Uhr - Hl. Messe Linde
18:30 Uhr - Hl. Messe Süng
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Lindlar
9 Uhr - Hl. Messe der kfd Lindlar
mit anschl. Frühstück im Severi-
nushaus
10 Uhr - Rosenkranz Frielingsdorf
18:30 Uhr - Hl. Messe Frielings-
dorf mit Weltgebetstag des Intern.
Kolpingwerkes
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
9 Uhr - Hl. Messe Hohkeppel
10:30 Uhr - Hl. Messe Pfarrer-
Braun-Haus, Lindlar
18 Uhr - Rosenkranz Lindlar
18:30 Uhr - Hl. Messe Lindlar
(Patronatsmesse)
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
18:30 Uhr - Hl. Messe Kemmerich
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
16 Uhr - Beichtgelegenheit
Lindlar
17 Uhr - Vorabendmesse Linde
18:30 Uhr - Vorabendmesse Fri-
elingsdorf fällt aus!!
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
9:30 Uhr - Hl. Messe Hohkeppel
9:30 Uhr - Rosenkranzgebet
Lindlar
10 Uhr - Hl. Messe Lindlar (Ab-
schlussmesse der Oktav)
11 Uhr - Hl. Messe (Oktoberfest
Frielingsdorf)
11 Uhr - Kinderkirche Linde
11:15 Uhr - Hl. Messe Süng
19 Uhr - Abendlob Linde
Immer aktuell:
www.katholisch-in-lindlar.de

Am 11. Oktober veranstaltet
der TrostKreis Lindlar, Kapel-
lensüng-Schmitzhöhem einen
besonderen Kreativtag in der
Knödelkiste. Von 9 bis 17 Uhr
sind alle eingeladen, gemein-
sam kreativ zu werden - ob
beim Stricken, Häkeln, Nähen
oder Malen. Der Tag steht ganz
im Zeichen des Miteinanders
und der Freude am Gestalten.
Neben den kreativen Aktivitä-
ten erwartet die Teilnehmer
auch eine Buchlesung sowie
Entspannungs-Yoga, die für
eine wohltuende Atmosphäre
sorgen. Für die Teilnahme wird
gebeten, eigenes Material mit-
zubringen.
Der Unkostenbeitrag beträgt 20
Euro und beinhaltet Frühstück,

Mittagessen und Kuchen. Kaf-
fee und Tee sind ebenfalls in-
klusive, Kaltgetränke können
separat erworben werden.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, wird um Anmeldung bis zum
3. Oktober gebeten.
Interessierte können sich tele-
fonisch bei Christiane Kiese-
wetter unter 0151-10539097
anmelden.
Die Veranstaltung richtet sich
nicht nur an Trauernde - alle,
die Lust auf einen kreativen und
entspannten Tag haben, sind
herzlich willkommen!

Veranstaltungsort: Knödelkiste
Oberbüschem 58
51789 Lindlar
Campingpark
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Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen,
02263/3622

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach,
02261/66966

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach,
02261/65414

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Straße 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025Donnerstag, 23. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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5.070 Azubis im Oberbergischen Kreis -
Arbeitsagentur bietet Unterstützung
Oberbergischer Kreis: Wenn bei Azubis die Miete aufs
Portemonnaie drückt

Azubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in der
Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-
bis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hier
können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)
für sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.de

Wenn bei Azubis mit eigener Woh-
nung das Geld nicht reicht: Wer
eine Ausbildung macht und nicht
mehr zu Hause bei den Eltern
wohnt, für den kann es finanziell
knapp werden. Miete, Lebensmit-
tel, Sachen zum Anziehen und die
Fahrten nach Hause - das alles
geht ins Geld. Wenn die Vergü-
tung vom Ausbildungsbetrieb im
Oberbergischen Kreis dafür nicht
reicht, können Azubis einen Zu-
schuss von der Arbeitsagentur
bekommen. Die unterstützt Aus-
zubildende nämlich mit der Be-
rufsausbildungsbeihilfe - kurz:

BAB. Darauf hat die Industriege-
werkschaft Bauen-Agrar-Umwelt
(IG BAU) hingewiesen. Mehr Infos
zur BAB: www.arbeitsagentur.de/
bildung/ausbildung/berufsausbil-
dungsbeihilfe-bab
„Immerhin gibt es im Oberberg-
ischen Kreis rund 5.070 Azubis -
davon allein 162 auf dem Bau“,
sagt Mehmet Perisan. Der Vorsit-
zende der IG BAU Köln-Bonn be-
ruft sich dabei auf Zahlen der Ar-
beitsagentur.
Wer weit weg von den Eltern woh-
ne, um seine Ausbildung zu ma-
chen, für den komme eine Unter-

stützung von der Arbeitsagentur
in Frage. „Denn vor allem die Mie-
te für eine eigene Wohnung haut
vielen Azubis finanziell die Füße
weg“, so Mehmet Perisan.
Um BAB-Geld zu bekommen, müs-
se der Azubi über 18 Jahre alt
oder verheiratet sein beziehungs-
weise mit seiner Partnerin oder
seinem Partner zusammenleben.
Auch wer als Azubi mindestens
ein Kind hat und nicht mehr bei

den eigenen Eltern lebt, kann sich
Hoffnung auf Unterstützung durch
die Arbeitsagentur machen, so die
IG BAU Köln-Bonn. Wer seine
Chancen auf BAB checken möch-
te, kann das online machen:
www.babrechner.arbeitsagentur.de
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 02263 9697133

Testen Sie jetzt die neuesten 

Akku-Hörsysteme
bis zu 30 Tage kostenlos in Ihrer gewohnten Umgebung!   

Ganz egal, ob Sie Ihr Hörsystem lieber hinter dem Ohr oder 
im Ohr tragen – ob Sie gerne aktiv sind oder besonderen 
Wert auf Komfort legen – wir haben das passende Akku-
Hörsystem für Sie.

�  leistungsstarke Akku-Technologie
� Ladestation im Taschenformat
� Sturzerkennung

Jetzt Akku-Hörsysteme  
kostenlos bei uns testen!

Marcus Brungs & Björn Hagemann

© Starkey Laboratories 
(Germany) GmbH

� einfache Bedienung
� hoher Tragekomfort 
� Bluetooth kompatibel

Besser hören im Alltag
Viele Menschen bemerken schlei-
chend, dass sie schlechter hören.
Gespräche in lauter Umgebung
werden anstrengender, das Tele-
fon klingt dumpf oder der Fernse-
her läuft immer lauter. Wer sol-
che Anzeichen bei sich feststellt,
sollte nicht zögern aktiv zu wer-
den.
Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim Erste Schritte beim VVVVVerdachterdachterdachterdachterdacht
Der Weg beginnt beim Hausarzt
oder direkt bei einer Hals-Nasen-
Ohren-Praxis. Dort wird ein Hör-
test durchgeführt, der Aufschluss
über den Grad des Hörverlusts
gibt. Stellt sich heraus, dass eine
Hörhilfe nötig ist, erhält man eine
entsprechende Verordnung. Wich-
tig ist, frühzeitig zu handeln, denn
unversorgter Hörverlust kann zu
sozialem Rückzug und Konzent-
rationsproblemen führen.
Kosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und LeistungenKosten und Leistungen
Die gesetzlichen Krankenkassen
übernehmen die Grundversorgung
mit Hörgeräten, wenn eine medi-
zinische Notwendigkeit vorliegt.
Versicherte leisten in der Regel
nur eine gesetzlich festgelegte
Zuzahlung. Wer sich für ein tech-
nisch aufwendigeres Gerät ent-
scheidet, muss mit zusätzlichen
Eigenkosten rechnen. Private
Krankenkassen regeln die Erstat-
tung je nach Vertrag. Es empfiehlt
sich auf jeden Fall vorab genau
bei der eigenen Krankenkasse
nachzufragen, welche Kosten
übernommen werden und die An-
gebote verschiedener Akustiker zu
vergleichen.
Worauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommtWorauf es ankommt
Neben der Technik ist das per-

sönliche Ausprobieren entschei-
dend. Hörgeräte müssen indivi-
duell angepasst werden, denn
jeder hat andere Vorlieben was
den Tragekomfort des Gerätes
angeht. Bis das richtige Gerät
gefunden und angepasst ist, sind
oft mehrere Termine nötig. Ge-
duld lohnt sich: Ein gut einge-
stelltes Gerät erleichtert den All-
tag erheblich. Auch regelmäßige
Kontrollen und Wartungen gehö-
ren dazu, damit das Hörvermö-
gen dauerhaft unterstützt wird.
Da ist es sinnvoll einen regelmä-
ßigen Besuch beim Hörgeräte-
akustiker einzuplanen.
Wer bei Hörproblemen rechtzei-
tig aktiv wird, erhält nicht nur
die passende Versorgung, son-
dern gewinnt auch Lebensquali-
tät zurück. Gute Beratung und
sorgfältige Anpassung sind dabei
genauso wichtig wie die Finan-
zierung.
PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerätipps zum Hörgerät
Hörtest ernst nehmen: Frühzei-
tig einen Arzttermin vereinbaren
und die Ergebnisse erklären las-
sen.
Mehrere Modelle ausprobieren:
Jedes Gerät klingt anders, ein
Vergleich hilft bei der Entschei-
dung.
Fragen zur Kostenübernahme
stellen: Vor Vertragsabschluss
klären, was die Krankenkasse
bezahlt und welche Eigenanteile
entstehen.
Auf Tragekomfort achten: Das
Gerät sollte nicht nur technisch,
sondern auch im Alltag ange-
nehm sein.

Regelmäßig nachjustieren lassen:
Hörvermögen kann sich verän-
dern, daher sind Kontrolltermine
wichtig.

Pflege nicht vergessen: Tägliches
Reinigen und richtige Aufbewah-
rung verlängern die Lebensdau-
er.


